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THEMA UND INHALT
Elektronische Geräte werden immer ressourcenintensiver und
komplexer. Gleichzeitig steigen die Anforderungen an
Ressourceneffizienz, Kreislaufwirtschaft und Versorgungssicherheit.
Neue regulatorische Entwicklungen sowie steigende Erwartungen an
langlebige, reparierbare und recyclingfähige Produkte verändern die
Rahmenbedingungen für Hersteller, Recycler und weitere Akteure
entlang der Wertschöpfungskette. 

Entscheidend sind praxistaugliche Lösungen für eine funktionierende
Kreislaufwirtschaft – von Ecodesign und Wiederverwendung über
leistungsfähige Recyclingsysteme bis hin zu innovativen
Geschäftsmodellen. Im Mittelpunkt stehen die richtigen
Rahmenbedingungen, um Ressourcen effizient zu nutzen, Kreisläufe
zu schliessen und den Standort Schweiz langfristig zu stärken.

ZENTRALE FRAGEN
- Welche Rahmenbedingungen stärken die Kreislaufwirtschaft im
Elektronikbereich? 
- Wie lassen sich Wiederverwendung und Reparatur wirtschaftlich
attraktiv gestalten? 
- Wie schaffen wir leistungsfähige Sammel-, Logistik- und
Recyclinginfrastrukturen? 

ZIELGRUPPE UND NUTZEN
Führungskräfte und Fachpersonen aus Industrie, Handel, Forschung,
Recycling, Verbänden und Verwaltung mit Fokus auf
Kreislaufwirtschaft, Ressourceneffizienz und eine zukunftsfähige
Elektronikwirtschaft.
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EINFÜHRUNG

Anforderungen an die Ressourceneffizienz
bei elektronischen Geräten
Nicolas Schmidt Wissenschaftlicher
Mitarbeiter, BAFU Bundesamt für Umwelt

Umsetzung der Kreislaufwirtschaft für
elektronische Geräte: Herausforderungen
und Lösungsansätze
Dr. Jonathan Demierre Head of Sustainable
Engineering, Helbling

CHANGEMAKER IMPULSE
mit Fragen aus dem Publikum

Rahmenbedingungen: Hebel für Innovation
und Umsetzung

Optimierung von Recyclingsystemen:
Potenziale für die Zukunft und wirksame
Hebel für mehr Umweltnutzen
Thomas Kägi Projektleiter und Mitglied des
Verwaltungsrats, Carbotech AG

Rahmenbedingungen und
Weiterentwicklung der Kreislaufwirtschaft
anhand des ReUseprojektes
Dr. Jon Fanzun CEO, Swico

Haltung der Schweizer Bevölkerung zum
Thema Kreislaufwirtschaft
Nando Erne Leiter Marketing und
Kommunikation, SENS eRecycling

NETWORKING BREAK

CHANGEMAKER IMPULSE
mit Fragen aus dem Publikum

Von der Innovation zur Skalierung

Regulierung in der Praxis: Chancen und
Herausforderungen
Sabine Krattiger COO, Immark AG, ein
Unternehmen der Thommen Group

Vom Abfall zum Rohstoff und zurück: Der
Tonerkreislauf
Nicolai Solenthaler COO, soRec
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Kreislaufwirtschaft: wie stärken wir den
Standort Schweiz?
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Nationalrat Christian Imark Alt-Präsident
Kommission für Umwelt, Raumplanung und
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